
 

 

 

Geboren im Jahr: 1963 

Ausbildung: Kindergarten- und Hortpädagogin, Studium Pädagogik und Politikwissenschaft, 

viersemestriger buddhistischer Universitätslehrgang an der Universität Wien 

Spirituelle Praxis und Lehrer: (einfach!) Zen; Genro Koudela, Bhante Seelawansa, 

Thich Nhat Hanh (in literarischer Form) 

Wichtige Lebensstationen: Partner, Familie, wiederholte schwere Krankheit, Begegnung mit 

dem Buddhismus ab der Jahrtausendwende, Zufluchtnahme 2004 

Religionsunterricht bedeutet  für mich: die Kinder dort abzuholen, wo sie stehen und ihnen 

den buddhistischen Weg mit viel Achtsamkeit und Empathie zu zeigen 

Leitspruch: „There are only two days in the year that nothing can be done. One is called 

YESTERDAY and the other is called TOMORROW, so TODAY is the right day to love , 

believe, do and mostly live.“ (Dalai Lama) 

Derzeitige berufliche Tätigkeit: Institutsleiterin für Buddhistische Religion und Professorin an 

der Kirchlich Pädagogischen Hochschule Wien/Krems; Buddhistische Religionslehrerin für 

AHS-Unterstufe und Fachinspektorin für alle Schulstufen; Doktorandin an der Universität 

Wien 

E-Mail: fiost@buddhismus-austria.at 

Sonstiges: Ich weiß, dass ich nicht weiß, deshalb ist Lernen und Selbstreflexion immer 

präsent. 

MMag. Karin Anna Ertl 

Unsere Lehre heißt: 

einfach leben, immer in Wirklichkeit, 

genau so. (S. Suzuki) 

 

Buddhismus auf den Punkt gebracht: praktiziere Achtsamkeit 
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